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… und beginnen dieses Mal mit einem zurückliegenden Geburtstag aus dem 
letzten Jahr.  
Am 18. Dezember 2015 wurde Stephan Spyra 90 Jahre und ist damit unser 
ältester aktiver Sportler.  
Einen ganz besonderen Geburtstag feierte dann am 10. März dieses Jahres 
auch seine Ehefrau Grete. Das sind natürlich gute Gründe, um die Familie, 
Verwandte, Freunde und Bekannte einzuladen und gemeinsam die beiden 
besonderen Geburtstage zur feiern. 
Diese Gelegenheit zur Gratulation im Gasthof Schwägermann haben auch 
Dieter Röttger und Udo Schulz genutzt und neben den besten Wünschen des 
Vereins auch ein Präsent überreicht.  
Weil die beiden Jubilare schon sehr lange treue Vereinsmitglieder sind, wur-
de bei Kaffee und Kuchen natürlich auch so manche Anekdote aus dem 
sportlichen Engagement der Beiden zum Besten gegeben.  
Wir gratulieren noch einmal ganz herzlich, sagen Dankeschön für den schö-
nen Nachmittag und wünschen vor allen Dingen Gesundheit für die nächsten 
Jahre. 
 
... dann Jens Hendriksen zu seinem 50. Geburtstag, den er am 15. März 
gefeiert hat. Jens ist Bredenbecker und hat 
sich uns in der letzten Saison angeschlossen. 
Charakterisierend für sein TT-Spiel sind der 
“fiese“ Schnitt und sein spektakulärer Ball-
hochwurf beim Rückhandaufschlag. 
Diese Tricks helfen ihm noch heute, einige 
Spieler aus den Bezirksmannschaften zu är-
gern. 
In der vergangenen Punktspielsaison war 
Jens wichtiger Bestandteil und Erfolgsgarant 
der V. Herren in der 1.Kreisklasse. 
Den Geburtstag feierte er in aller Ruhe. Sehr erfreut war Jens über die schöne 
Steckrübenkaffeetasse, die er in der Halle überreicht bekam. 
Wir freuen uns sehr, dass Jens bei uns ist und sich wohlfühlt. 
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... “Karlo“ Karl-Heinz Schmidt zu seinem 80. Geburtstag, den er am 11. 
April feierte.  

Karlo (hier im Trikot der damaligen IV. - vor exakt 
10 Jahren, als wäre es gestern gewesen) ist stets 
informiert über das aktuelle Geschehen in der TT-
Abteilung und ist nach wie vor geselliger Bestand-
teil der Oldie-Truppe der VII. Herren. 
Er war sehr lange aktiver Spieler im Herrenbereich 
und einer der trainingseifrigsten. In den 1980er bis 
Anfang der 2000er Jahre war Karlo im Doppel an 
der Seite von Werner Schulz regionsweit gefürch-
tet. 
Verletzungsbedingt hat er eine Spielpause einge-

legt; TT-Experten munkeln jedoch, dass er wieder in der Oldie-Truppe zum 
Schläger greift.  
Abteilungsleiter Robin Hrassnigg hat ihm die Glückwünsche telefonisch 
überbracht und bereits einen gemeinsamen Termin für einen Besuch verein-
bart.  
 
… ebenfalls Heinrich Zabel, der am 1. Mai seinen 75 Geburtstag feiern 
konnte. 
Insbesondere die älteren Fußballer kennen unseren Heinrich noch als brand-
gefährlichen Mittelstürmer, viele Spiele wurden durch seine Tore zugunsten 
des FCB entschieden. Erst mit Auflösung unserer damaligen Ü50-Mann-
schaft endete für Heinrich die aktive Fußballerzeit.  
Aber nicht nur als Spieler, auch als Trainer der ehemaligen A-Jugend um den 
noch heute aktiven Burce Schneider sowie der ehemaligen Frauenmann-
schaft, war Heinrich sehr beliebt und erfolgreich.  
Selbstverständlich haben wir seitens des Vorstandes am Ehrentag bereits tele-
fonisch gratuliert, werden uns aber auch noch im Clubhaus zu einem kleinen 
Umtrunk mit Heinrich treffen und ihm persönlich für die Zukunft alles Gute, 
vor allen Dingen Gesundheit wünschen. Bei dieser Gelegenheit werden wir 
dann mit Sicherheit auch über die guten alten Fußballzeiten plaudern. 
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… einem weiteren Sportkameraden, Dieter Daum, der am 06. Mai sein 75. 
Lebensjahr vollendet hat. 
Dieter hat sich vor acht Jahren unserer Gruppe der Gymnastik-Senioren an-
geschlossen und ist seit dieser Zeit regelmäßiger Besucher der wöchentlichen 
Übungsstunden. Mit Freude und Spaß bewegt er sich hier im Kreis von wei-
teren Sportbegeisterten. Zu diesem Kreis gehört auch unser Ehrenvorsitzen-
der Dieter Röttger. Deshalb wird er eine der anstehenden Übungsstunden 
nutzen, um seitens des Vorstandes unsere herzlichen Glückwünsche zu 
übermitteln. Auch von dieser Stelle gratulieren wir noch einmal und wün-
schen neben der Gesundheit, auch zukünftig viel Spaß bei den Gymnastik-
stunden im FCB. 
 
... auch Renate Werny, die ebenfalls am 6. Mai einen halbrunden Geburts-
tag feiern konnte.  
Marga Kasten gratulierte ihr sehr herzlich im Namen der Senioren-
Gymnastikgruppe und des Vereinsvorstandes. 
 
... dann unserer ehemaligen und langjährigen Fußball-Jugendleiterin Marion 
Demann, die einen runden Geburtstag am 10. Mai feiern konnte.  
Wir konnten Marion leider nicht persönlich gratulieren, da sie sich zu diesem 
Zeitpunkt an der sonnigen Ostsee erholte. 
Bei nächster Gelegenheit werden wir dieses aber persönlich nachholen. Bis 
dahin von hier aus schon einmal alle guten Wünsche. 
 
... ganz herzlich unserer langjährigen Übungsleiterin Angelika Rieker, zu 
einem runden Geburtstag, den sie am 14. Mai begehen konnte.  
Angelika trainierte 25 Jahre lang mit viel Hingabe die Gymnastikdamen.  
Karin Zierholz hat das Geburtstagskind besucht und ihr nachträglich im Na-
men des Vereins gratuliert und einen Blumenstrauß überreicht. 
 
... auch Lisa Sonnenberg die ebenfalls am 14. Mai einen halbrunden Ge-
burtstag feierte.  
Renate Pahl war mit ein paar Damen zum Geburtstagskaffee eingeladen. Bei 
dieser Gelegenheit überreichte sie Blumen im Namen des Vereinsvorstandes 
und gratulierte sehr herzlich auch von der Senioren-Gymnastikgruppe.  
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... nun Stefan Laue, der seinen 50. Geburtstag am 16. Mai feierte.  
Stefan ist seit vielen Jahren als Fußballtrainer im FC Bennigsen tätig und hat 
hier schon mittlerweile Kultstatus erreicht. 
Seit Oktober 2015 bekleidet er nun auch das Amt des Fußball-Jugendleiters. 
Der gesamte Spielausschuß gratulierte zehn Tage später nachträglich und 
Fußballabteilungsleiter Uwe Dembski überreichte ihm einen Geschenkgut-
schein für das FCB-Clubhaus. 
 
... schließlich Heinrich Nietfeld, der am 22. Mai 70. Jahre alt wurde. 
Seit 38 Jahren wohnt Heinrich mittlerweile in Bennigsen und verfolgt das 
sportliche Geschehen beim Tischtennis mit großem Interesse. 
Nachbar Erwin Feike hält ihn und seine Frau selbstverständlich stets über das 
aktuelle Geschehen auf den Laufenden. 
Heinrich feierte seinen Geburtstag in seinem Heimatort Pennigsehl/Liebenau 
in der Nähe von Nienburg im Kreise seiner Freunde und Verwandten - regi-
onstypisch bei Spargel & Co. wurde ab mittags bis tief in die Nacht gefeiert. 
In seiner Heimatregion hatte Heinrich, bevor 
er seinen Wohnsitz nach Bennigsen verlager-
te, sehr lange aktiv Fußball und auch Tisch-
tennis gespielt, bevor er in Bennigsen zum 
Schläger Griff und viele Jahre durch sein sehr 
sicheres antizipierendes Spiel äußerst erfolg-
reich in der Abteilung aktiv war. 
Heinrich ist immer mal wieder als interessier-
ter Zuschauer in der Halle und hat sich über 
den Besuch und die Gratulation von der TT-
Abteilung gefreut. 
Beim folgenden Trainingsabend hat er in der 
Halle vorbeigeschaut in geselliger Runde mit 
den Tischtenniskameraden gefachsimpelt. 
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… auch von dieser Stelle noch einmal ganz herzlich zur Geburt von Lara, 
der Tochter von Julia und Sven Dembski, die am 27. April zur Welt kam. 
Neben den glücklichen Eltern, den beiden Geschwistern Tyler und Lina so-
wie den Großeltern freuen sich natürlich auch die Verantwortlichen der Fuß-
ballabteilung und der Vorstand über den Familienzuwachs.  
An Himmelfahrt besuchte die gesamte Familie unser Clubhaus und so hatte 
der geschäftsführende Vorstand bereits Gelegenheit zu gratulieren.  
Verständlicherweise wird Sven in nächster Zeit erst einmal sportlich und bei 
den Vorstandsaktivitäten kürzer treten und die volle Aufmerksamkeit seiner 
jungen Familie widmen. Wir sind aber recht zuversichtlich, dass die beiden 
erfahrenen Eltern Julia und Sven schon bald wieder in den vertrauten “Fami-
lienmodus“ zurückfinden. 
Wir wünschen den glücklichen Eltern ganz viele schöne Momente mit dem 
Nachwuchs; denn die Zeit vergeht unglaublich schnell und ehe man sich ver-
sieht, sind die Kinder auch schon erwachsen. 
 
„Liebe Geburtstagskinder, liebe Eltern, seitens des Vorstandes gratulieren wir 
von dieser Stelle auch noch einmal ganz herzlich. Wir wünschen euch alles 
Gute, vor allen Dingen Gesundheit und unserem Elternpaar viel Spaß mit 
dem Nachwuchs!“ 
 
Der Vorstand 
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Die Saison 2015 / 2016 ist beendet 
Mit insgesamt 23 gemeldeten Mannschaften spielten wir eine sehr erfolgrei-
che Saison. Im Erwachsenenbereich endete die Spielzeit mit einer grandiosen 
Abteilungsbusfahrt zum letzten Auswärtsspiel der I. Mädchen und I. Herren 
nach Stuhr bei Bremen. Im Jugendbereich reizte die I. Jungen bis zum Pokal-
finale in Großburgwedel die letzte Spielmöglichkeit aus.  
Die sportlichen Ziele wurden erreicht, ja sogar übertroffen.  
Als vorrangig und wichtig für die zukünftige Ausrichtung der TT-Abteilung 
im Herrenbereich waren als Ziele der Klassenerhalt der I. Herren in der Be-
zirksoberliga und der Aufstieg der IV. Herren in die 2. Bezirksklasse gesetzt 
worden. Beide gesteckten Ziele wurden erreicht.  
Übertroffen wurde unsere Ziele durch die errungene Meisterschaft und den 
direkten Aufstiegsdurchmarsch der I. Damen (letztes Jahr von der Kreisliga 
in die Bezirksklasse) in die Bezirksliga. Diese Mannschaftsleistung verdient 
großen Respekt und Anerkennung. Es freut uns sehr, dass steckrübentypisch 
auch im Damenbereich stets Fans und Personal-Coaches mit leidenschaftli-
cher Unterstützung dabei sind.  
 
Eine Etablierung unserer Damen- und Herrenmannschaften in möglichst allen 
und Festigung in höheren Spielklassen ist aus sportlicher Sicht die essentielle 
Basis für motiviertes und zielorientiertes Engagement im Jugendbereich.  
 
Aus Abteilungssicht ist es sehr schade, dass die V. Herren den Aufstieg in die 
Kreisliga nur um Haaresbreite verpasst hat. Unter Umständen rückt das Team 
jedoch nach. Dieser Effekt würde uns entgegenkommen, um auch in der 
kommenden Saison wieder ein Herrenteam auf Kreisliganiveau an den Start 
schicken zu können. 
Falls jener nicht eintritt, so ist aus heutiger Sicht davon auszugehen, dass die 
Herrenteams V. und VI. in der kommenden Saison exzellente Möglichkeiten 
haben werden, um die Aufstiegsplätze mitzuspielen. 
 
Mit der Festigung in höheren Klassen einhergehend ist die kontinuierliche 
und sehr gewissenhafte Verstärkung mit Spielerinnen und Spielern, die uns 
sportlich als auch menschlich in allen erwachsenen Mannschaften bereichern.  
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In diesem Zusammenhang freut es mich sehr, dass wir jetzt mit Blick auf die 
anstehende Saison 2016/17 neue Mitglieder in unseren Reihen begrüßen 
können. Mit Daniel “Mambo“ Martin kommt ein sehr sympathischer moti-
vierter Spieler nach Bennigsen. Daniel wird gemeinsam mit Holger Pfeiffer 
das obere Paarkreuz in der I. Herren bilden. Er hat zuvor in Dinklar in der 
Verbandsliga im oberen Paarkreuz gespielt und bereits beim ersten Training 
in Bennigsen waren wir uns gemeinsam sicher: „Das passt!“  
Ebenso wird die I. Herren durch unseren jungen Heißbrenner Lennart 
Schumann verstärkt. Lennart ist gleich nach Wechselbekanntgabe mit nach 
Stuhr gefahren, um die Teams anzufeuern. Er kommt von der SG Ronnen-
berg und steht mit einigen Mitgliedern von uns bereits seit längerer Zeit im 
Austausch. Er fühlt sich pudelwohl und besticht durch seine Ambitionen und 
Trainingsmotivation. 
Verstärkung Nr. 3 ist Georg Petzold, unser neuer “Schorse“ aus der ländli-
chen Wedemark vom TuS Westercelle. Er hat letztes Jahr noch in der Lan-
desliga Lüneburg mittleres Paarkreuz gespielt und orientiert sich aktuell in 
unsere Richtung. Georg ist ein langjähriger Bekannter von Oliver Stammler, 
ebenfalls trainingsheiß und wird mit Lennart das mittlere Paarkreuz in der I. 
Herren bekleiden.  
 
Die I. Herren wird in der Gesamtheit an Spielstärke gewinnen und erhält ein 
neues Gesicht. Wir sind sehr traurig, dass Gernot Gardinowski verletzungs-
bedingt in der nächsten Zeit nicht spielen darf, um so glücklicher sind wir, 
dass er als aktiver Mentalcoach und wichtige Säule weiterhin das Team un-
terstützen wird. 
Aufgrund der verletzungsbedingten Ausfälle der Nr.2 Gernot und auch von 
Christian Meier in der Hinrunde war der Umbau absolut notwendig.  
Wir können sehr gespannt sein, in welche Richtung die Reise in der nächsten 
BOL-Spielzeit führt.  
Alle Fans, dazu zählen auch Nicht-TT-Mitglieder und Sportinteressierte, sind 
herzlich zu den Spielen in die Süllberghölle eingeladen. Ein Dank an unsere 
Plakatierer, die in der vergangenen Spielzeit auf die Heimspiele hingewiesen 
haben. Ob es dadurch im 1. Schritt mehr Zuschauer geworden sind, wissen 
wir nicht, doch mit Nachhaltigkeit werden wir hier sicherlich einige(s) bewe-
gen können. 
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Selbstverständlich wirken sich die Verstärkungen auf die Gesamtstärke der 
unteren Mannschaften aus, die sich automatisch stufenweise mit entwickeln. 
Es ist einleuchtend, dass der Spielklassenabstand zwischen den Teams nicht 
zu weit auseinander sein sollte. 
Neben Daniel, Lennart und Georg begrüßen wir ebenfalls Tim Riebe in Ben-
nigsen. Tim ist uns bereits seit vielen Jahren als starker Spieler bekannt, hat 
wieder richtig Lust auf Tischtennis und vor allem Training und wird eine 
spielerische und menschliche Verstärkung der II. Herren sein. Er kommt aus 
Pattensen und hat die vergangenen Jahre bei Germania Grasdorf II im oberen 
Paarkreuz gespielt. 
 
Auch freut es mich, dass wir mit Lars Seelenmeyer aus Gestorf und Ur-
Bennigser Helge Hölscher zwei Spieler für die Abteilung begeistern konn-
ten. Sie stehen noch am Anfang ihrer TT-Karriere, sind motiviert zu spielen 
und die unteren Herrenteams zu verstärken. Lars hat sich bereits in Stuhr als 
vorbildlicher Fahnenträger aktiv eingebracht. Helge musste seine Fußballkar-
riere beenden und wird fortan versuchen den kleinen Bällen hinterher zu ja-
gen. 
 
Nochmals an alle: HERZLICH WILLKOMMEN! 
 
In den vergangenen Wochen fanden zudem absolut erwähnenswerte High-
lights statt. 
Bei der NDZ Sportgala in Springe war die TT-Steckrübenabteilung in der 
Kategorie “Sportlerin des Jahres“ und “Mannschaft des Jahres“ nominiert. 
Carmen Kammer ragte aufgrund ihrer besonderen Leistungen und Titel im 
Einzel und Doppel bei den Springer Stadtmeisterschaften heraus. Bei der 
Mannschaft des Jahres wurde die I. Herren mit dem BOL-Aufstieg und stell-
vertretend für die Gesamtmannschaft der TT-Abteilung nominiert. 
Die TT-Herren, die mit einer bunten Truppe verdienter Erfolgsgaranten der 
letzten Jahre anwesend waren, belegte Platz 3 und das nur hauchdünn hinter 
den Handballbundesligisten aus Springe. Bei den Damen war die Entschei-
dung zwischen den sechs Nominierungen insgesamt hauchdünn und Carmen 
landete auf Platz 4.  
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Diese Platzierungen und Auszeichnungen sind sehr schön. Die Sportgala war 
eine tolle Veranstaltung und die komplett vertretenen TT-Herren und das 
Damenduo fühlten sich ausgesprochen wohl. 
 

 

Sportgala-Delegation v.L.: J. Pulka, S. Brünn, P. Bolognesi, C. Burchard, P. Franz,  
H. Battmer, R. Hrassnigg und D. Horand 

 
Ein nächstes Highlight stellte der 5-Länderkampf dar, welcher in diesem Jahr 
seitens des TT-Verbands Niedersachsen (TTVN) als Ausrichter organisiert 
wurde und in Bennigsen stattfand. 
Der Wettkampf zwischen den fünf größten Landesfachverbänden des Deut-
schen Tischtennis-Bundes (Niedersachsen, Bayern, Westdeutschland, Baden-
Württemberg und Hessen) wird jedes Jahr mit den besten Nachwuchsspielern 
(Schüler B1 und B2) ausgetragen. Insgesamt 80 Spielerinnen und Spieler 
gingen im Mannschafts- und Einzelwettbewerb in unserer Süllberg-Sport-
halle am Pfingstwochenende an den Start. Die Kinder haben die Hauptmahl-
zeiten beim Team Schwägermann in der Vereinsgaststätte eingenommen. 
Auch hier ein Dank an den Clubhauspächter, der den 100 Kindern leckere 
Sportlermahlzeiten servierten. 
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Wer weiß, vielleicht sind wir in 5 Jahren wieder dran und haben sogar aktive 
Jugendliche aus unseren Reihen dabei. 
 
Weiterhin werden wir gezielt in gutes Jugendtraining und notwendige Quali-
fikationsmaßnahmen investieren. Wir legen großen Wert darauf, all unsere 
Trainer mit entsprechenden Lizenzen und Co-Lizenzen auszustatten. Ebenso 
ist jeder TT-Verein oder jede TT-Abteilung schon länger angehalten, in ihren 
Reihen Schiedsrichter ausbilden zu lassen, um so mehr freut es mich, dass 
Simon Falk den Schritt vom Kreis- zum Verbandsschiedsrichter wählte und 
jetzt wichtige Meilensteine seiner Verbandsschiedsrichterausbildung abge-
schlossen hat. „Lieber Simon, Glückwunsch!“ 
 
Die zu Anfangs erwähnte Stuhrfahrt war das dritte Highlight in 2016. Mit 
dem nahezu komplett gefüllten 50-Mann Bus ging es in die Nähe von Bre-
men, nach Stuhr zu den Abschlusspartien der I. Mädchen in der Bezirksliga 
und I. Herren in der BOL. Mit FCB-Fahne, FCB-Schals, Musik und Er-
frischungsgetränken haben sich die Fans auf das Spiel in Stuhr vorbereitet. 
Die I. Mädchen gewann souverän mit 8:3; die I. Herren verlor mit 3:9, was in 
Anbetracht des bereits erreichten Klassenerhaltes nicht weiter dramatisch 
war. Anschließend wurde mit allen in der Bremer Innenstadt noch lange und 
ausgiebig gefeiert. Ein großer Dank geht an Frank Müller, der federführend 
den Tag organisierte und Andreas Sonnenberg, der prächtig unterstützte und 
das Team A. Hrassnigg/W. Seul, die dafür sorgten, dass zu später Stund’ alle 
Reiseutensilien einen ordnungsgemäßen Platz fanden. 
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Nun zum abgelaufenen Punktspielgeschehen: 
I. Damen (Bezirksklasse) von F. Sieger 
Frisch gestärkt durch unsere neue Nummer 4 Tanja Luppino (ehemals Döh-
ren) ging es für uns in die erste Saison in der Bezirksklasse. Nach der starken 
letzten Saison in der Kreisliga, die wir auf Platz 1 abschließen konnten, laute-
te die Ansage: Wir wollen uns erst mal orientieren - wohin wir uns orientier-
ten, ahnte noch niemand.  
Dementsprechend aufgeregt waren wir bei unserem ersten Spiel - ausgerech-
net gegen alte Bekannte vom SV Arnum, frisch aus der Bezirksliga abgestie-
gen und somit klarer Favorit. Bis in die Haarspitzen motiviert kämpften wir 
uns durch Doppel und Einzel, die auch durch die Zuschauer beider Seiten zu 
einem puren Nervenkrieg angefacht wurden. Mit einem unfassbaren Pauken-
schlag, der manch einem noch heute in den Ohren dröhnt, entschieden wir 
das Spiel mit 8:1 für uns. Für beide Mannschaften ein Schock. 
Durch diese starke Leistung beflügelt empfingen wir die SG Lüdersen zum 
zweiten Punktspiel. Die leider stark geschwächten Gegner machten es uns 
zwar nicht leicht, trotzdem konnten wir auch dieses Spiel mit 8:2 gewinnen.  
Die Spiele 3 und 4 liefen, auch wenn ein Teil der Mannschaft gerade Cock-
tails auf Ibiza trank, wie geschmiert. Nach dem 8:3 gegen Alvesrode II und 
dem 8:2 gegen Jeinsen machte sich langsam der Gedanke breit, dass wir viel-
leicht doch eine Chance hatten, oben mit zu spielen.  
Schon stand das letzte Spiel der Hinrunde vor der Tür, bei dem es nochmal 
richtig spannend wurde. Der TSV Rethen kam zu Besuch und machte es uns 
nicht leicht. Das durch die Bank weg heiße Blut zeigte seine Wirkung, die 
Emotionen kochten hoch, doch am Ende konnten wir auch dieses Spiel knapp 
mit 8:5 für uns entscheiden.  
Herbstmeister! Wow!  
Besonders zu erwähnen ist hier unser Captain Julia, die neben ihrer Lieb-
lingsbeschäftigung, Termine zu verlegen und emails zu schreiben, eine über-
ragende Leistung hinlegte und mit 12:0 ungeschlagen die Hinrunde beendete. 
Gestärkt durch Weihnachtskekse, Gans und Sekt konnte es gleich im Januar 
mit der Rückrunde weiter gehen. Mittlerweile war auch bei uns angekom-
men, dass die Bezirksliga gar nicht so weit entfernt ist. Top motiviert traten 
wir also gegen Alvesrode an und führten unsere Siegesserie mit einem 8:2 
nahtlos fort.  



12 
 

 
 
Rethen machte uns dieses Mal keine Schwierigkeiten und auch gegen Lüder-
sen konnten wir uns mit 8:3 durchsetzen.  
Zu Gast in Arnum wurden wir nicht nur aufgrund der Temperaturen eisig 
empfangen. Der Schock über das Hinspiel saß immer noch tief. Umso stärker 
wurde diesmal um jeden Punkt gekämpft. Arnum holte alles raus, doch auch 
unsere mitgereisten Fans gaben ihr Bestes und von der Lautstärke her konnte 
dieses Spiel locker mit den Bennigser Herren mithalten. Mit 8:6 machten wir 
unsere Position in der Staffel klar und verabschiedeten uns bis auf weiteres 
vom SV Arnum.  
Obwohl das letzte Spiel leider mit einer Niederlage beim TuSpo Jeinsen en-
dete, können wir auf eine großartige Saison zurückblicken. Besonders bedan-
ken wir uns natürlich auch bei unseren Ersatzspielerinnen Pauli, Verena und 
Melli, die unsere Urlauber zuverlässig ersetzt haben :) 
Kurz gesagt: Bezirksliga – wir kommen! 
 

 
 

Die I. Damen mit Freya, Tanja, Betreuer Helmut, Carmen, Paulina und Julia. 
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II. Damen (Kreisliga) von S. Meyer 
Nach einer total verkorksten Saison hat die II. Damen ihr Saisonziel Klassen-
erhalt trotzdem noch erreicht. Nach krankheitsbedingten Ausfällen hat das 
untere Paarkreuz mit Melanie und Elisabeth eine tolle Rückrunde gespielt. 
Aber nur durch das Einspringen der Jugendersatzspieler und der III. Damen 
konnte auch bei allen Spielen vollzählig angetreten werden. Und zum Glück 
ist zum Saisonendspurt noch unsere Nr. 1 Simone zurückgekehrt. So konnte 
die Saison im unteren Mittelfeld (Platz 7) beendet werden. 
 
III. Damen (Kreisklasse) 
Die III. Damen hat in der 7er Staffel den 4.Tabellenplatz belegt und das ist 
sehr schön. Besonders erfreulich, dass die Neuanfängerinnen sich mit viel 
Spaß und Trainingsengagement stetig spielerisch verbessern und wesentlich 
zu den Punktspielerfolgen beitragen. Aber auch die Jugendlichen wie Jana 
Schubert stehen bei Ersatznotwendigkeit zur Verfügung. Jana hat mit 6:4 im 
oberen Paarkreuz sehr gut abgeschnitten. Spitzenspielerin Sabrina Rohrmo-
ser ist mit 11:1 nur einmal besiegt worden, konnte leider in der Rückrunde 
nur zweimal eingesetzt werden. Es ist davon auszugehen, dass das Team III. 
Damen in 2016/2017 noch erfolgreicher abschneiden wird. Die Mannschaft 
verfügt über ausreichend Spielerinnen und Jugendersatzmöglichkeiten. Für 
die Meldung einer IV. Damen ist es aber noch zu früh. 
 
I. Herren (Bezirksoberliga) von MF H. Pfeiffer 
Die I. Herren hält trotz des Ausfalls zweier Stammkräfte die Bezirksoberliga. 
Die erste Saison nach dem Aufstieg in die Bezirksoberliga hatten sich sicher 
alle etwas anders vorgestellt. Dies betrifft eindeutig nicht den endgültigen 7. 
Tabellenplatz, mit dem die Zielvorgabe Nicht-Abstieg, wenn auch gegen En-
de hin ordentlich in Angstschweiß gebadet, erreicht wurde. Vielmehr war es 
die personelle Situation, die allen am Team Beteiligten dauerhaft Kopfzer-
brechen bereitete. 
Christian Meier und Gernot Gardinowski mussten während der Saison 
passen. Bereits zu Beginn wurde unser ehemaliger Captain und die etatmäßi-
ge Nummer 3 Christian Meier von Verletzungen an Fuß und Knie erwischt 
und unsere Nr. 2, Gernot Gardinowski, als Stütze des Teams musste dann zur 
Rückserie endgültig passen.  
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Leider sieht es bei Gernot auch derzeit nicht danach aus, dass er jemals wie-
der den TT-Schläger wird schwingen können. „Pass auf Dich auf, alter Weg-
gefährte!“ 
 
Die Hinrunde endete mit einem ausgeglichenen Punktekonto von 9:9 auf 
Rang 5, allerdings nur 2 Punkte vom Relegationsplatz entfernt. Ein Highlight 
dabei war sicher das Auftaktmatch gegen Altenhagen vor 120 Zuschauern in 
unserer “Süllberg-Hölle“ sowie das 8:8-Unentschieden gegen den mittlerwei-
le in die Landesliga aufgestiegenen Lokalrivalen aus Hüpede-Oerie. 
Angesichts der oben beschriebenen Personalsituation mutierte die Rückserie 
dann zu einer unglaublich nervenaufreibenden Zitterpartie. Diese Anspan-
nung war auch dem einen oder anderen im Team deutlich anzumerken. Nur 
zu verständlich, schließlich würde ein Abstieg in die Bezirksliga für den Ver-
ein einen Rückschritt um mehrere Jahre bedeuten. 
 
Ausrichtung des FCB greift 
Hier zeigte sich allerdings, dass die Konzeption, möglichst viele Mannschaf-
ten spielstärketechnisch nahe beieinander zu haben, genau die Richtige ist. So 
ist es letztlich den positiven Auftritten unserer Ersatzspieler, maßgeblich aus 
der II. Herren, zu verdanken, dass wir die so wichtigen Partien gegen Twist-
ringen und Bothfeld für uns entscheiden konnten und damit am Ende mit 
15:21 Punkten gerade noch den rettenden 7. Tabellenplatz erreichen konnten. 
Ein wesentlicher Aspekt war dabei die phantastische Unterstützung unserer 
stets zahlreich erschienenen Zuschauer. Ein Schnitt von 50 pro Spiel sucht 
bei manchem Regionalligisten seinesgleichen. „Bitte behaltet es bei - wir 
werden es euch weiterhin mit unbändigem Einsatz danken!“ 
  
II. Herren (1. Bezirksklasse) 
Heppaahhhhhh!! schallt es noch immer durch die vielen Sporthallen im Be-
zirk Hannover Staffel 6. Die Steckrübenreserve war da. 
Die II. Herren spielte über den Saisonverlauf stabil mit der Achse Franz-
Bolognesi-Hrassnigg-Stach und Marini, größtenteils musste das Team lei-
der auf die Spitzenspieler verzichten, wer weiß was sonst noch drin gewesen 
wäre?  
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In der Hinrunde war Schlafrhythmusexperte Tim Schulz ein verlässlicher 
Punktegewinner im oberen Paarkreuz, so transformierte es ihn in der Rück-
runde in die I. Mannschaft an Position 3.  
In der Rückrunde versuchte verletzungsgeprägt Christian Meier bestmög-
lich zu unterstützen und das tat er auch und konnte bei den notwendigen 
Pflichteinsätzen (5. Spiel) gegen Hemmingen und Hannover unterstützen. In 
den übrigen Spielen verstärkten unterschiedliche Akteure aus Team III und 
IV die Steckrübenreserve.  
Am Saisonende lässt sich der 3. Platz hinter der “Übermannschaft“ aus Hem-
mingen und unseren Freunden vom Stadtprofiverein Hannover 96 als gutes 
Ergebnis einstufen. Highlights waren die beiden Begegnungen gegen die hit-
zigen heizungsarmen Alvesröder, welche von besonderer Dramatik und 
Spielklasse geprägt waren. Zu Hause besiegten wir sie knapp, aber verdient. 
Hervorzuheben an dem Abend war vor allem Michael Stach mit seiner stoi-
schen, aber plötzlich explosiven Spieltaktik und im Rückspiel setzte es aus-
wärts mit der Ersatzverstärkung Brünn/Wolff aus der geliebten Under-
dogrolle heraus ein famoses 8:8 Unentschieden, dabei das Doppel Mari-
ni/Hrassnigg mit bravouröser Leistung und wahnsinnigen Hechtsprüngen im 
Leistungszenit.  
Ebenso bleibt der Hinrunden-Gallierkampf gegen Hannover 96 unvergessen, 
als Peter Franz Urlitzki zerlegte und Marko the Machine Marini mit dem 
Siegpunkt und der Beckerfaust auf dem Boden kniend die Süllberg-Hölle 
zum Beben brachte.  
Den Saisonabschluß feierten wir in Arnum im Restaurant Cao. Der Abend 
mit leckerem Essen bei TinTinh wie immer ein Genuss! 
In der kommenden Saison werden wir Spielreife an die III. Herren abgeben 
und die Saison mit Blick nach oben, aber stets gewohnter Gelassenheit auf 
uns zukommen lassen. 
 
III. Herren (2. Bezirksklasse) von MF A. Wolff 
Die III. Herren stellte sich in der Saison 2015/2016 in der Aufstellung Gefe-
ke, Brünn, Cao, Algaier, Malich, Karl, Kirschstein, Wolff den Herausfor-
derungen des Punktspielbetriebes. Es galt, das schwierige zweite Jahr, also 
das Jahr nach dem Aufstieg, einigermaßen schadlos zu überstehen und die 
Klasse zu halten.  
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Dem geneigten Leser wird nicht entgangen sein, dass 6/8 der Mannschaft 
ihren sportlichen Höhepunkt in den achtziger und neunziger Jahren des ver-
gangenen Jahrhunderts hatte. Die Helden des Sports der vergangenen Jahre 
meisterten ihre von der Abteilungsleitung aufoktroyierte Zielsetzung famos. 
  
Berufsbedingt konnte der talentierteste und jüngste Spieler Felix Malich lei-
der nur zwei Einzel in der gesamten Saison für die III. bestreiten. In der 
Rückrunde teilte der zweitjüngste Spieler Björn Kirschstein mit, dass er 
nicht mehr zur Verfügung steht und seine sportliche Zukunft in Lüdersen 
sieht. Dort ist die Halle kleiner, was Björn vielleicht helfen mag, sein Offen-
sivspiel konsequenter durchzuziehen. Wir wünschen Björn für seine weitere 
sportliche Karriere viel Erfolg. 
  
Die verbleibenden sechs Spieler wussten durch positive Bilanzen, die in der-
artiger Form von den mehr an körperlichen Gebrechen als durch sportliche 
Fitness bestechenden Seniorenriege nicht zu erwarten waren, durchaus zu 
gefallen. Die Mannschaft belegte einen ausgezeichneten 3. Tabellenplatz und 
verlor lediglich gegen den Meister Lüdersen und den Tabellenzweiten Alten-
hagen, dies allerdings jeweils zwei Mal und absolut verdient, so dass Chan-
cen auf die Meisterschaft nicht wirklich bestanden.  
Mit dem Durchschnittsalter der gemütlichen Allroundspieler wäre es ohnehin 
schwierig geworden, dem Tempo in der nächsthöheren Spielklasse folgen zu 
können. Was den alten Männern natürlich hilft, ist neben Trainingsfleiß 
ebenso steter wie geselliger Konsum isotonischer Getränke. Aufgrund der 
wenigen Niederlagen blieb es der Mannschaft erspart, lauwarme Verlierer-
brause trinken zu müssen. Der Strafverzehr solcher Getränke verbietet sich 
ohnehin bei einer III. Mannschaft, insbesondere bei dieser III. Herren, die 
nicht nur erdverwachsen, sondern auch charakterfest ist. 
Ob geschicktes Taktieren oder gar partielle Erneuerung in der kommenden 
Saison die Mannschaft erneut den sensationellen 3. Tabellenrang zu belegen 
oder gar auf einen noch besseren Tabellenplatz zu hieven vermag, wird die 
Zukunft zeigen. 
Im Sinne des Geistes der III. Herren verbleibe ich mit einem fröhlichen: „Ju-
gend nach vorn!“ 
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IV. Herren (Kreisliga) von MF S. Faber 
Meister & Aufsteiger 2015/2016 - „Kampf, Leidenschaft und der Wille zu 
siegen haben jeden Einzelnen aufs Neue beflügelt, um an ihre Grenzen zu 
gehen“ und die Meisterschaft zu holen. 
Die IV. Herren hat sich in einer langen und anstrengenden Saison gegen ihre 
engsten Mitstreiter aus Völksen, Hemmingen IV und Rethen III durchgesetzt 
und mit 37:3 Punkten und einer Spielbilanz von +103 die Meisterschaft in der 
Kreisliga Staffel 4 geholt. Wieder eine weitere Mannschaft im Bezirk für die 
Steckrüben. Den beiden Mannschaftsführern Sebastian Faber und Christian 
Burchard ist es sehr wichtig, in diesem Artikel nochmals jeden Spieler na-
mentlich zu erwähnen, da jeder seinen Teil zu dieser äußerst erfreulichen und 
erfolgreichen Saison beigetragen hat. Holger “Spitzenspieler“ Battmer, 
Sebastian “Die Elfe“ Faber, Andreas “Hello Kitty“ Wolff, David “der 
Zauberwürfel“ Hoffmann , Christian “zu 0“ Burchard, Steffen 
“Lefthand“ Lambrecht, Florian “the Youngster“ Zucknik, Frank “Dir-
ty“ Müller und Helmut “Freeman“ Freimann. 
Des Weiteren bedanken für uns natürlich auch bei unseren immer heiß moti-
vierten und vor allen Dingen zuverlässigen Ersatzspielern Jens Hendriksen, 
Ali Haschemi, Markus Schultz, Bernd Stehr und Arne Schirmer.  
Zu guter Letzt bedanken wir uns auch bei unseren absolut treuen Fans, 
die uns nicht nur bei Heimspielen zur Seite gestanden haben!!!!  
Ein kurzer Rückblick auf die Einzelbilanzen spiegelt ebenfalls diese tolle 
Saison wieder. Holger Battmer (33:8), Christian Burchard (22:0), David 
Hoffmann (16:2), Steffen Lambrecht (10:1), Florian Zucknik (13:4), Sebas-
tian Faber (18:16), Andreas Wolff (5:5). Ein besonderes Lob richte ich noch 
an Christian Burchard. Nach seinem Unfall, den vielen darauffolgenden Ope-
rationen und Physiostunden eine solche Saison zu absolvieren verdient größ-
ten Respekt!!! Christian und mir war es eine Ehre, dieses tolle Team als 
Mannschaftsführer durch die Saison zu begleiten. Wir freuen uns auf die Sai-
son 2016/2017. 
 
V. Herren (1. Kreisklasse) von MF H. Meyer 
Es war eine mittelmäßige Saison. Nette Mannschaften, nette Gegner, keine 
weiten Fahrten. Von daher alles prima, aber es fehlten die Herausforderun-
gen.  
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Gegen Altenhagen III, Alvesrode II und mit Abstrichen Pattensen war es 
spannend, gegen alle anderen wurden locker leicht hohe Siege eingefahren. 
Es gipfelte alles in einem Finale am 12. April gegen Altenhagen, dass ich so 
auch noch nicht erlebt hatte. Die Tabellenkonstellation war sensationell, so-
wohl wir, Altenhagen als auch Alvesrode konnten Erster, Zweiter oder Drit-
ter werden, je nach Ausgang dieses Spiels. Bei einem knappen Sieg unserer-
seits hätten die Sätze unter uns ausgezählt werden müssen. Am Ende reichte 
es aber nur zu einem verdienten 8:8, Altenhagen wurde Meister, und wir 
Dritter. Alvesrode schaffte den Aufstieg später in der Relegation. 
Bilanzen: 
Überragend sicherlich David Hoffmann, der in der Vorrunde 12:2 im vorde-
ren Paarkreuz spielte. Das weckte natürlich Begehrlichkeiten unserer IV. 
Herren, an die wir David - barmherzig wie wir sind - abgegeben haben. Auch 
dort zog er weiter seine Kreise und verhalf ihnen mit 13:2 im mittleren Paar-
kreuz zum Aufstieg. Wir stellten auch das stärkste Doppel der Staffel, mit 8:0 
blieben Hoffmann/Meyer ungeschlagen und auch bei der Stadtmeisterschaft 
hat mich David brav durchgeschleppt, bis zum Doppeltitel der Herren D. 
In der Rückrunde waren wir trotz Davids Abgang nicht schwächer; denn 
Helmut Freimann (8:6 an 1) und Frank Müller (bärenstarke 14:0 an 3) 
stießen zu uns. In der Spitze fehlte uns zwar nun David aber in der Breite 
waren wir sehr gut aufgestellt. Die Bilanzen (gesamte Saison) der übrigen 
Stammspieler in der Schnellübersicht: Jens Hendriksen (oben, 14:12), Ali 
Haschemi (Mitte, 17:6), Heiko Meyer (unten, 15:5), Andreas Heyer (5:4). 
 
VI. Herren (1. Kreisklasse) von MF B. Stehr 
Die VI. Herren startete erwartungsvoll und neu formiert mit frischen Gesich-
tern sowie erfahrenen alten Hasen in die Spielzeit 2015/2016. Kurz um: eine 
Truppe die sowohl sportlich als auch am Spielfeldrand harmonierte und über-
zeugte. 
Nach einem beispiellosen Start mit 4 Siegen in Folge konnten nur die ver-
meintlichen Favoriten der neu eingespielten VI. Herren Einhalt gebieten. Es 
folgten jeweils sehr knappe Niederlagen gegen Wilkenburg, Hemmingen-
Westerfeld, Harkenbleck (und Arnum) - Mannschaften die auch in der Rück-
runde das obere Drittel der Tabelle dominierten. 
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In Anbetracht der vermeintlichen Dominanz zuvor genannter Mannschaften 
kann die VI. aus Bennigsen stolz über den 5. Platz in der Abschlusstabelle 
der Spielzeit 2015/2016 sein. 
 
VII. Herren (2. Kreisklasse) von H. Prelle 
Die Steckrüben-Oldies. Mit einem Durchschnittsalter von 75, gefühlt aller-
dings 50 fühlen wir uns wohl, unter ausschließlich jüngeren Truppen. Und 
Eines ist unbestritten, wir sind die trainingsverläßlichsten unter den Steckrü-
ben!!! 
Lange haben wir oben mitgemischt, wobei die Meisterschaft für den TSV 
Reden von vornherein klar war. Doch diverse Ausfälle, als da wären: Georgi 
zur jährlichen Reisdiät im Fernen Osten, der Herbert seinem frankophilen 
Familientouch folgend und der Hansi, zwillingsorientiert, in der Wüste; 
überschatteten das Ende der Hinrunde und 
zogen sich durch die komplette Rückrunde 
und um mal janz ährlich zu sein, det 
habbe mer sowat von locker jenomme! 
Letztlich landeten wir in der 2. Kreisklasse 
mit 18:14 Punkten auf Platz 5, und auch 
das ist nicht OHNE ! 
Mit unserm langsam schreitenden Pauker 
Peter stellen wir den drittbesten Einzel-
spieler der Staffel, mit Schwager und 
Schwager das drittbeste Doppel, mit Her-
bert den längsten und mit Erwin den be-
tagtesten Mitstreiter. 
 
Altersgemäß wurde das Teamfoto sitzend gestaltet: 
von oben links nach unten rechts: Herbert Röhl, 
Peter Krüger, Erwin Sägehaver, Dieter v. Schoe-
nebeck und Achim und Hansi Schwager.  
George Wasirin ist noch beim Reis. 
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VIII. Herren (2. Kreisklasse) 
Die 4er Mannschaft der VIII. Herren hat mit 18:10 Punkten und Platz 3 eine 
sehr gute Saison gespielt. Besonders interessant ist, dass nahezu alle Spieler 
in der Rückrunde eine leicht positive Einzelbilanz aufweisen wie beide Peter 
(P. Paasch 8:6 und P. Overheu 6:4) im oberen Paarkreuz. Es freut zudem 
sehr, dass es gelungen ist, auch Christoph Blume und Elias Glauche erste 
Punktspieleinsätze in der Rückrunde zu ermöglichen. Auch unser Rückrun-
denneuling Roland Kölzer hat dreimal ausgeholfen und konnte mit 5:1 Ein-
zelsiegen erfolgreich beisteuern. Ebenso Andreas Ochs als Ersatzmann aus 
der IX. mit 3:1. 
 
IX. Herren (2. Kreisklasse) 
Die in der Parallelstaffel aufschlagende IX. Herren hat mit 12:16 Punkten 
und einer deutlichen Leistungssteigerung in der Rückrunde am Ende einen 
Platz im unteren Mittelfeld der Tabelle eingenommen. Spitzenspieler der 
Staffel war Raphael Kokott mit 20:4 im oberen Paarkreuz. Besonders er-
freulich ist, dass Niklas Meyer in seinem ersten Herrenjahr insgesamt ausge-
glichen, in der Rückrunde gar positiv, abgeschnitten hat. In der Rückrunde 
konnten bereits ergänzend die deutlich jüngeren Jugendersatzspieler (Schüler 
B/C) motivierende Einsätze erhalten und wertvolle Zähler beisteuern. Es ist 
davon auszugehen, dass die Jugendlichen in 2016/2017 als Jugendersatzspie-
ler noch häufiger eingesetzt werden und das ist gut so. 
 
Die Trainingsbeteiligung war sehr positiv. Auch wurden die Donnerstage und 
Freitage hervorragend für die notwendige Punktspielentzerrung genutzt. Dies 
wird weiterhin wichtig sein, da wir in der kommenden Saison voraussichtlich 
mit 3 Damen- und 10 Herrenteams ins Rennen gehen werden. 
 
Abschließend weise ich auf folgende Termine hin: 
19.06.   Endspiele Seniorenmannschaftsmeisterschaften in Bennigsen 
29. - 31.07.  Herren Trainingslager Clausthal 
02.08.   Kuddel Muddel Turnier 
09. - 11.09.  Damen Trainingslager Clausthal 
 
Allen eine angenehme Sommerzeit und Dank den Mitgliedern, Fans, Freun-
den und Sponsoren für ihre Unterstützung. 
Robin Hrassnigg 
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Erfolgreiche Rückrunde der Bennigser Tischtennis-Jugend 
Unsere vier Mädchen- und sieben Jungenmannschaften können auf eine ge-
lungene Saison zurückblicken. Im Detail: 
Hervorragend abgeschnitten haben die Jüngsten - die Schülerinnen B. Zwei 
Zweiermannschaften waren hier von uns vertreten. Ihre guten Leistungen 
krönten sie mit Platz 1 und Platz 3! Über die Saison gesehen hatte jede Spie-
lerin eine positive Bilanz - Smilla Wolff 19:1, Lou-Iza Warner 12:3, Leo-
nie Kokott 15:6, Lena Hrassnigg 9:7. 

 

Die Meisterinnen v. l.: Lena Hrassnigg, Lou-Iza Warner, Smilla Wolff, Leonie Kokott 
 
Die II. Mädchen kann auf eine gute Saison zurückblicken. In der Kreisliga 
mit nur fünf Mannschaften, aber einer Doppelspielrunde, belegte sie den 3. 
Platz, nur ganz knapp hinter Rang 2. Maßgeblich zu den Erfolgen trugen hier 
Celine Fiebig (14:2) und Melina Ochs (10:6) bei. Aber auch das untere 
Paarkreuz um Tabea Jandel und Lissy Rohleder fand in der Rückrunde 
deutlich besser ins Spiel. 
 
Auch die I. Mädchen hat in der gesamten Spielzeit der Bezirksliga eine sehr 
konstante Leistung abgeliefert und den 5. Tabellenplatz belegt. Spitzenspiele-
rin Paulina Döbbe hat sich hierbei mit einer Bilanz von 11:2 sogar noch 
einmal gesteigert. Highlight war natürlich der Saisonabschluß, als die Mäd-
chenmannschaft mit der I. Herren in Stuhr aufgelaufen ist und ihr Punktspiel 
klar mit 8:3 gewinnen konnte. 
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Auf Jungenseite haben sich die Schüler C wie erwartet in der Rückrunde 
durch die Verstärkung von Leonard Dangel (8:0) gesteigert. Zusammen mit 
seiner Mitspielerin Fee Banse (8:2) bildeten die beiden ein starkes Duo, das 
komplett ungeschlagen blieb und sich damit sogar noch auf Platz 3 vorge-
kämpft hat. 
Zwei Mannschaften gingen in der Spielklasse der Schüler B an den Start. 
Am Ende sprangen Platz 7 und 8 heraus. Teilweise zeigten beide Teams aber 
gute Akzente. Noah Reichelt konnte seine Hinrundenbilanz von 12:2 exakt 
wiederholen, Florian Jandel und Jarne Aust konnten im oberen Paarkreuz 
ausgeglichene Bilanzen vorweisen. Zudem feierte die II. Mannschaft als 
kompletter Neuling ihren ersten Saisonsieg. 
Die III. und IV. Jungen in der 3. Kreisklasse spielten eine sehr gute Saison 
mit einem Abschluss auf Platz 4 und 5. Gerade unsere III. spielte eine sehr 
starke Rückrunde, wobei Maik Ehrenpfort (13:1) und Jannek Mantei (9:4) 
herausragten. Aber auch Malte Homeyer (8:6) aus der IV. zeigte sein Poten-
zial. 
Und auch in der 2. Kreisklasse hatten wir zwei Mannschaften. Die II. Jun-
gen hatten aufgrund von Verletzung und Krankheit in der Rückrunde eine 
große Herausforderung zu bewältigen. Dennoch hielten sie sich auf einem 
respektablen 4. Platz. Alle Spieler zeigten sich mit ausgeglichenen Bilanzen 
sehr solide, zudem ist für die kommende Spielzeit auf jeden Fall eine Steige-
rung zu erwarten. 
Die I. Jungen zeigte hingegen im Vergleich zur Hinrunde eine deutliche 
Leistungssteigerung, indem sie sich sogar noch auf Platz 3 nach vorne ge-
schoben hat. Alle vier Spieler spielten klar positiv, wobei Paul Stitzinger 
(13:3) seiner Spitzenposition gerecht wurde. Auch Tim Schneider (7:3), der 
seine allererste Saison bestritt, konnte überzeugen. 
Zudem belohnte sich die Mannschaft mit dem Erreichen des Pokalfinales der 
2. Kreisklasse. Nach dem Krimi in Dollbergen (6:5) hieß am 29. Mai der 
Gegner SV Arminia Hannover IV. Zwei Tage vorher verletzte sich jedoch 
Dennis Struck, der ebenfalls eine wichtige Stütze im Einzel und auch Dop-
pel bildete. Ersatzmann Noah Reichelt spielte jedoch sehr ordentlich, konnte 
sogar ein Einzel gewinnen. Letztendlich mussten wir uns nach einem 4:6 mit 
dem 2. Platz begnügen - dennoch ein äußerst gutes Ergebnis, als Krönung der 
starken Rückrunde dieses Finale zu bestreiten. 
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Jonathan Krieter in vollem Einsatz 
beim Pokalfinale (Quelle: ttvrh.de) 

 
 
 
 
 
 
 
 

  Moritz Thun während des Finalspiels  
  der Regionsrangliste (Quelle: ttvrh.de) 

 
 

Vier Bennigser Jugendliche bei der diesjährigen Bezirksrangliste 
Dass es vier unserer Youngster hierhin geschafft haben, ist beachtlich und 
gibt zusätzlich zu den Ergebnissen aus dem Ligabetrieb Grund für Zufrieden-
heit. In der Altersklasse der Schüler C war das Geschwisterpaar Fee und 
Fynn Banse sogar für ebenjene Stufe freigestellt, da sie sich im vergangenen 
Jahr im Landeskader Niedersachsen gut präsentiert haben. 
Fee Banse hat sich außerdem in der höheren Altersklasse der Schülerinnen B 
einen Nachrückerplatz erspielt - sehr beachtlich! 
Und unser Newcomer Moritz Thun, den vorher noch niemand auf der Rech-
nung hatte, spielte sich bei den Schülern B durch Qualifikation und Endrang-
liste mit nur einem einzigen Satzverlust. 
Wir sind sehr gespannt, wie für alle Teilnehmer das anstehende Turnier Mitte 
August verlaufen wird! 
Ein Herzliches Willkommen hiermit nun an Moritz Thun, der vom SV Al-
tenhagen I zu uns gekommen ist! 
Er wird die nächste Saison als neue Nummer 1 für die I. Jungen antreten, die 
damit ganze drei Klassen höher in der Bezirksklasse antreten kann - was der 
derzeitigen Leistung absolut angemessen ist. 
Auch alle weiteren Spieler werden sich in der kommenden Spielzeit größeren 
Herausforderungen stellen, um die Entwicklung weiter fortzusetzen. 
 
Jan Pulka 
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Nach der 1:3 Niederlage im ersten Punktspiel nach der Winterpause in Luthe 
haben die D-Juniorinnen immer gepunktet. 
Gegen Klein Heidorn 0:0, in Bordenau 7:2 gewonnen, Eintracht Hannover 
wurde mit 3:0, TSV Horst mit 1:0 und SC Badenstedt mit 5:0 geschlagen.  
Da unsere Mädchen aufgrund drei älterer Spielerinnen ohne Wertung spielen, 
sind sie in der offiziellen Tabelle mit 0:0 geführt. Inoffiziell belegen sie von 
zehn Mannschaften in der Staffel mit 36:15 Toren und 28 Punkten den 3. 
Tabellenplatz. 
Michael Wiese hat sein Traineramt aus persönlichen Gründen kurzfristig 
aufgegeben, daher braucht Mounir Chebil dringend Unterstützung. 
Montags und donnerstags ab 17:00 Uhr ist in Bennigsen Training. 
Wer Lust hat, sich gemeinsam mit Mounir um die Mädchen zu kümmern, 
sollte einfach mal vorbei kommen oder sich bei mir melden. 
In der neuen Saison spielen die Mädchen als C-Juniorinnen und dann auch in 
der Wertung. 
 
Die Frauenmannschaft hat sich trotz der vielen verletzten Spielerinnen wa-
cker geschlagen. Um überhaupt noch eine spielfähige Mannschaft für die 
Rückrunde auf den Platz zu bekommen, mussten wir die II: (7er) Anfang des 
Jahres vom Spielbetrieb zurückziehen. Aufgrund des Spielerinnenmangels 
konnte das Kreisligateam zweimal zu den angesetzten Spielen nicht antreten. 
Bei noch zwei ausstehenden Spielen belegt die Mannschaft mit 22 Punkten 
und 28:67 Toren den 8. Tabellenplatz von 12 Teams. 
Laura Barz führt mit 16 Treffern immer noch die Liste der Torjägerinnen an 
und auch in der Fairnesstabelle stehen wir gut da. Mit nur 3 Punkten und ei-
ner Quote von 0,15 belegen wir den 2. Platz. 
 
Wir haben in dieser Spielzeit bereits weiblichen Nachwuchs bekommen. Mit 
Julias Tochter Lara und mit Mareilles Marlene haben wir für 2022 schon 
einen Teil der Mädchenmannschaft zusammen. 
„Herzlichen Glückwunsch auch von dieser Stelle an euch und die Väter der 
Mädels!“ 
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Leider müssen wir auf die Trainer/in Guiliano und Sabrina in der kommen-
den Saison verzichten. Sabrina, die über sechs Jahre das Traineramt innehat-
te, will auswärts studieren und Giuliano schafft es aus beruflichen Gründen 
nicht mehr.  
„Ich bedanke mich recht herzlich für die gute Zusammenarbeit und wünsche 
euch alles Gute für die Zukunft!“ 
Da uns auch einige Spielerinnen verlassen bzw. auswärts studieren, können 
wir für die neue Saison nur eine 7er Mannschaft in der 1. Kreisklasse melden. 
Allen Spielerinnen, die dann nicht mehr dabei sind wünsche ich viel Erfolg 
sowohl beruflich als auch sportlich. 
 
Sigrid Schwäbe 
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Rückblick  
Die Finalrunde zur Hallenkreismeisterschaften (Sparkassen-Hallentur-
nier) der Junioren wurde am 05./06. März in der Wedemarksporthalle in 
Mellendorf ausgetragen.  
Unsere G-Juniorenmannschaft war mit sechs Jungen und drei Mädchen und 
ihrem Trainer Stefan Laue dabei. Von insgesamt 64 Mannschaften haben sie 
es unter die besten fünf Teams der Region Hannover-Land geschafft. Das 
erfolgreiche und sehr gut spielende Team hat vor großer Zuschauerkulisse 
mit super Stimmung kein Spiel verloren und den Gegnern auch keine Tore 
ermöglicht.  
 

 
 

Die G-Junioren nach der Finalrunde 
Hinten: Cyrill Weiner, Stefan Laue 

Mitte: Vincent Dauter, Leonidas Kokkinos, Noah und Lasse Golücke 
Vorne: Fee Banse, Luca Voßhage, Chiara Weiner, Isabelle Schmitt, Hannes Stirne 
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Übersicht der Jugendmannschaften der SG Bennigsen/Bredenbeck 
B-Junioren 
Trainer:  Uwe Schönstedt, Chris Bokelmann und  
  Betreuer Dirk Jürgens 
Klasse/Tabelle:  Kreisliga 9. Platz (Stand 20.5.16) 
Anzahl Spieler:   22 Spieler 
Trainingszeiten:  dienstags in Bennigsen und donnerstags in  
  Bredenbeck, jeweils von 18:15 bis 19:45 Uhr 
 
Die B-Junioren konnten in den letzten drei Spielen punkten und mit einer 
deutlichen Leistungssteigerung in der Rückrunde hat die Mannschaft die Ab-
stiegsplätze verlassen und kann aus eigener Kraft den Klassenerhalt schaffen. 
Durch einige verletzungsbedingte Ausfälle mussten wir in der Aufstellung 
ein wenig variieren, spielten aber trotzdem solide und konnten Punkte einfah-
ren. 
 
Kreispokal: Nach einem spannenden Spiel gegen die Nachbarn aus Springe 
konnte sich unsere B-Junioren mit 1:0, durch ein Tor von Leonard in der 78. 
Minute, durchsetzen und in das Viertelfinale des Kreispokals einziehen.  
In einem packenden Spiel unterlagen wir im Viertelfinale der SG Arnum/ 
Hemmingen mit 1:3, wobei das Ergebnis nicht zwingend den Spielverlauf 
widerspiegelt.  
Alles in allem können wir auf eine gute Rückrunde blicken, wo noch drei 
Spiele (Stand 21.05.) ausstehen. 
 
C-Junioren 
Trainer:   Rainer Struck, Lisa Tillinger, Andre Bolduan 
Klasse/Tabelle:  1. Kreisklasse 2. Platz (Stand: 20.5.16) 
Anzahl Spieler:   27 Spieler 
Trainingszeiten:  montags und donnerstags 17:30 bis 19:00 Uhr. 
 
Die C-Junioren beenden eine überaus erfolgreiche Saison in der 1. Kreisklas-
se. Bei noch einem ausstehenden Spiel, wird wohl am Ende ein 2. Tabellen-
platz und damit die Vizemeisterschaft zu Buche stehen. 



28 
 

 
  
Ein weiterer Höhepunkt war der Einzug in das Viertelfinale im Kreispokal. 
Als letzter Vertreter der Kreisklasse musste sich die Mannschaft erst hier, 
dem Tabellenführer der Kreisliga Hemmingen/Arnum, geschlagen geben. 
 
An dieser Stelle bedanken sich Mannschaft und Trainer recht herzlich beim 
Ehepaar Silvia und Dieter Wallus, das dem Team einen neuen Satz Trikots 
spendierte! 
 

stehend v.l.: Ehepaar Wallus, Trainer Andre Bolduan, Jana Günther, Cedric Weiner, 
Marco Schmoldt, Matthias Raabe, Paul Sondermann, Tim Sucker, Bennet Roglitzki, Mar-

vin Nowak-Dinse, Dennis Altan, Philipp Döbbe, Dennis Struck, Nico Polster,  
Trainer Rainer Struck, Alexey Wratschinski, Trainerin Lisa Tillinger.  

sitzend v.l.: David Tschirch, Darius Kruse, Henry Zabel, Artur Rul, Steven Nash,  
Marvin Bunke, Florian Obluda, Dean Weigel, Nico Stelzig, Tim Schneider.  

Es fehlen: Carlo Suhren Uribe, Lukas Simetskyi, Hermann Wienecke. 
 
I. D-Junioren 
Trainer:   Chris Bokelmann, Florian Fricke, Enrico Enke 
Klasse/Tabelle:  9er 2. Kreisklasse 6. Platz (Stand 20.5.16) 
Anzahl Spieler:   19 Spieler 
 
Aktuell stehen wir auf dem 6. Platz mit Chancen noch ein, zwei Plätze zu 
klettern. Die Mannschaft hat sich gut gehalten und auch die stressigen “Eng-
lischen Wochen“ gut überstanden. Diese kamen durch viele Spielabsagen in 
der Hinrunde im Herbst zustande. 
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II. D-Junioren 
Trainer:   Ingo Baake 
Klasse/Tabelle:  9er 2. Kreisklasse 8. Platz (Stand 20.5.16) 
Anzahl Spieler:   13 Spieler 
 
E-Junioren   (I. E und II. E insgesamt 32 Spieler) 
I. E-Junioren 
Trainer:   Stefan Laue, Andreas Ochs und Claudia Weiner 
Klasse/Tabelle:  Kreisliga 4. Platz (Stand 20.5.16) 
 
II. E-Junioren 
Trainer:   Kjell-Ole Andresen, Patrick Schade 
Klasse/Tabelle:  1. Kreisklasse 1. Platz (Stand 20.5.16) 
 
I. F-Junioren 
Trainer:   Dirk Steinert, Thomas Göpel 
Klasse/Tabelle:  1. Kreisklasse 3. Platz (Stand: 20.5.16) 
 
II. F-Junioren  
Trainer:   Dirk Steinert, Thomas Göpel 
Klasse/Tabelle:   2. Kreisklasse 7. Platz (Stand 20.5.16) 
 
Die II. F-Juniorenmannschaft hat bei der Hallenkreismeisterschaften in 
ihrer Gruppe den 3. Platz beim Fair Cup gewonnen.  
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH. Als Anerkennung gab es 4 Futsal Bälle. 
 
III. F-Junioren  
Trainer:   Sven Dembski, Torsten Schmidt 
Klasse/Tabelle:  2. Kreisklasse 3. Platz (Stand: 20.5.16) 
 
IV. F-Junioren: 
Trainer:   Torsten Schmidt 
Klasse/Tabelle:  2. Kreisklasse 8. Platz (Stand: 20.5.16) 
Trainingszeiten III. u. IV.: jeweils 16:00 bis 17:00 Uhr, montags in  
  Bredenbeck und donnerstags in Bennigsen. 
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G-Junioren  
Trainer:   Stefan Laue, Cyrill Weiner 
Klasse/Tabelle:  Kreisklasse Hauptrunde A - 3 Siege / 1 Niederlage 
Spieler:   11 Spieler 
Trainingszeiten:  montags ab 17:00 Uhr in Bredenbeck, freitags ab  
    15:00 Uhr in Bennigsen 

 
Die Mannschaft vermochte es tatsächlich nach der hervorragenden Hallen-
runde sich noch mal deutlich zu steigern, von dem Ausrutscher in Gehrden 
abgesehen, begeistern die Kinder in allen Spielen sowohl Trainer als auch 
Eltern mit ihrer offensiven Spielweise.  
Diese außergewöhnliche Mannschaft wird auch in der nächsten Saison für 
viel Furore sorgen. 
 
Untere G-Junioren 
Trainer   Stefan Laue, Daniel Piesker 
Klasse/Tabelle:  Kreisklasse Hauptrunde B - 2 Siege / 3 Niederlagen 
Spieler:   15 Spieler 
Trainingszeiten:  montags ab 17:00 Uhr in Bredenbeck, freitags ab  
    15:00 Uhr in Bennigsen 

 
Unsere Mannschaft mit dem größten Spaßfaktor ist wahrlich eine Augenwei-
de.  
War es in der Hallenrunde vor allem Joost, der mit seinen Dribblings dem 
Gegner Knoten in die Beine spielte, sind mittlerweile alle Kinder in der Lage 
mit kreativen Solos komplette Abwehrreihen auseinanderzunehmen.  
Mit Daniel Piesker besitzt die Mannschaft einen Trainer, der mit seiner 
kindgerechten Ansprache alle erreicht und motiviert. 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------- 
SAFE THE DATE:  
Saisoneröffnung nach den Sommerferien, am Sonntag, 7. August 2016! 
--------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Marion Gehrke 
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„Mit einer solchen Anzeige kann jeder die hervorragende Jugendarbeit des 
FC Bennigsen unterstützen! 
Pro Ausgabe für nur 10,- Euro - abgerechnet wird am Ende des Jahres!! 
Wenn also auch Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte an:  
Jens Obluda - Tel.: 0171-715 474 4 oder  
Mail: jobluda@web.de!“ 
 

 

Jens Obluda  
Bennigsen 
Spieler der Ü32-Fußballmannschaft 
verheiratet, 3 Kinder 

 

 
 

 
 

 
 

 

Hans-Jürgen Fröhlich 
Bennigsen 
Spieler der Ü50-Fußballmannschaft 
verheiratet 

 
 

Dieter Röttger 
Bennigsen 
Ehrenvorsitzender des FCB 
verheiratet 

 

 
 

 
 

 
 

 

Sven Dembski 
Bennigsen 
Spieler der Ü32-Fußballmannschaft 
verheiratet, 2 Kinder 

 
 

Torsten Schmidt 
Bennigsen 
Juniorentrainer 
 
 

 

 

mailto:jobluda@web.de!
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Torwe Dembski 
Bennigsen 
ledig, 1 Kind 
Sohn spielt in der I. F-Juniorenmannschaft 

 
 

Hartmut Werner 
Bennigsen 
verheiratet, 1 Kind 
FCB-Fan 
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Eine lange Spielzeit geht zu Ende, und die wohlverdiente Fußballpause steht 
vor der Tür.  
Alle Mannschaften haben mit ihren Trainern/Betreuern Woche für Woche 
hart trainiert, um am Ende der Saison so weit wie möglich oben in der Tabel-
le zu stehen. Einigen Mannschaften ist es gelungen, andere aber mussten er-
kennen, dass es nicht gereicht hat. 
Alles in Allem sind wir sehr zufrieden mit dem gesamten Verlauf der Spiel-
zeit 2015/2016. 
Die I. Herrenmannschaft konnte nach dem Erreichen des Klassenerhaltes 
auch wieder für die 1. Kreisklasse gemeldet werden. Hier soll mit einem neu-
en Trainer ein totaler Umbruch stattfinden. 
 
Für die neue Spielzeit 2016/2017 werden wir wieder mit einer II. Herren-
mannschaft in der 4. Kreisklasse neu an den Start gehen. 
Im Seniorenbereich haben wir mit der Ü32 eine Spielgemeinschaft mit FC 
Eldagsen die sich mittlerweile im 3. Jahr befindet und sehr bewährt hat. 
Ebenfalls sind mit einer Ü40 und Ü50 zwei Mannschaften gemeldet, deren 
Spielspaß und Ehrgeiz, aber vor allem die Kameradschaft im Vordergrund 
stehen. 
 
Ich bedanke mich an dieser Stelle bei den Aktiven, bei den Betreuern, den 
Trainern, Sponsoren und Zuschauern für ihren Einsatz und wünsche allen 
eine schöne Sommerzeit mit ihren Familien. 
 
Uwe Dembski 
 
 
Nachdem die Spieler der Ü40-Senioren allesamt gut aus der Winterpause 
gekommen sind und auch den Winter über gut trainiert hatten, startete die 
Rückrunde am 08. April mit dem Auswärtsspiel in Eldagsen. 
Die Mannschaft wurde wie immer hervorragend von Burce Schneider ein-
gestellt und gewann die Partie hochverdient mit 7:0 Toren. 
Eine Woche später ging es zu Hause gegen Bredenbeck. In einem von beiden 
Seiten gut geführten Spiel setzte sich unsere Ü 40 am Ende verdient mit 4:3 
durch. 
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Am 14. Spieltag gastierte der Klassenprimus des TSV Pattensen auf unserer 
Anlage und zeigte uns einmal mehr die Grenzen auf. Wir verloren das Spiel 
klar mit 1:6.  
„Auf diesem Wege Glückwünsche zum erneuten Gewinn der Meisterschaft 
nach Pattensen!“ 
Trotz der Niederlage bestand aber immer noch die Möglichkeit Platz 2 in der 
Tabelle zu erreichen. Diesem Traum wurde jedoch im kommenden Heimspiel 
gegen Gestorf ein Ende gesetzt. Zahlreiche Torchancen blieben ungenutzt 
und so verloren wir das Spiel am Ende 0:3. 
Nach zwei verlorenen Spielen in Folge fuhr die Mannschaft leicht verunsi-
chert zum Auswärtsspiel nach Völksen. Hier zeigte sie aber eine kämpferisch 
hervorragende Leistung und gewann, nicht zuletzt durch ein wunderschönes 
Tor von Jörg Meyer, am Ende glücklich aber nicht unverdient mit 2:1. 
Das letzte Heimspiel fand am Samstag, dem 04. Juni gegen den SC Alferde 
statt. Das Spiel wurde klar mit 5:1 Toren gewonnen. 
Das letzte Auswärtsspiel gegen Alvesrode konnten wir 3:2 gewinnen und 
somit die Saison als Tabellendritter beenden. Das haben wohl die wenigsten 
erwartet! 
Am 11. Juni feierten wir zusammen mit der Ü 50 einen zünftigen Saisonab-
schluß und blickten auf den einen oder anderen Moment der Saison zurück. 
Ich denke, wir alle sollten in Zeiten von terroristischen Anschlägen, Unwet-
terkatastrophen und all den anderen unschönen Ereignissen, die sich auf un-
serer Erde ereignen, zufrieden sein, dass es uns allen so gut geht.  
Ein großer Dank geht an unsere Frauen, die uns immer den Rücken freihal-
ten, damit wir unserem Hobby nachgehen können. Danke auch an Sven, der 
sich im Clubhaus immer bemüht unsere Wünsche zu erfüllen. 
Für die neue Saison haben alle Spieler zugesagt, so dass wir, wie ich finde, 
eine schlagkräftige Truppe aufstellen können. 
Nichts desto trotz fehlen immer Spieler. Also, wer jemanden kennt, der einen 
kennt, der Fußball spielen möchte: wir schicken keinen nach Hause und freu-
en uns über jeden Neuzugang.  
Somit freuen wir uns auf eine schöne EM und sehen uns hoffentlich alle ge-
sund und munter zum Start in die neue Saison 2016/17 wieder. 
 
Hans-Jürgen Hoppe 
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Die Staffeln der Ü50-Altsenioren wurde nach der Hinrunde 2015/16 neu 
aufgestellt. Wir sind dadurch der 1. Kreisklasse 4 zugeordnet worden.  
Nun durften wir nicht nur gegen Mannschaften aus Hannover kicken, auch 
Teams aus Hildesheim und Harsum/Asel kamen dazu. Aus dem Landkreis 
haben wir leider nur noch den FC Springe. 
 
Unser erstes Spiel gegen Asel/Harsum fand an einem sonnigen Freitagabend 
statt, wobei zu bemerken ist, dass der Schiedsrichter der Vater von Mirko 
Slomka war. Auf meine Frage, ob wir etwas eher mit dem Spiel beginnen 
könnten damit wir noch rechtzeitig das Spiel Hertha BSC gegen 96 anschau-
en können, antwortete Slomka, warum wir uns so etwas noch antun wollten!“ 
 
Weiter Spiele folgten gegen Bemerode, Mühlenberg, gegen die SG Poli-
zei/Gr. Buchholz, gegen Kleefeld, Hildesheim, Wettbergen und Springe.  
Ein weiteres Highlight war die Begegnung gegen Mühlenberg. Hier war der 
Schiedsrichter der Auffassung, dass zwei Bundesligamannschaften gegenei-
nander antreten. So mussten wir erst einmal einen Showlauf mit persönlicher 
Begrüßung des Gegners vornehmen, bevor angepfiffen wurde. 
 
Leider ist unsere Mannschaftsdecke, wie auch in der Hinrunde, sehr dünn. 
Zwar fielen einige Spieler verletzt aus, aber andere wollten oder konnten aus 
privaten Gründen selten am Spiel- und Trainingsbetrieb teilnehmen.  
Weiterhin wird Michael Hettmann zum Saisonende seine Schuhe an den 
Nagel hängen. Das ist schade; denn wenn er da war, hat er uns immer sehr 
geholfen. „Alles Gute Michael!“  

 
Aber wir haben ja noch unsere Ü40.  
So oft es ging, halfen uns der Kapitän und Regisseur Burce Schneider, unser 
laufstarker Hartmut Wollentin und der beste Torwart des FCB Jens Obluda 
aus. Ohne die hätten wir unseren Spielbetrieb manchmal einstellen können. 
„Vielen Dank noch einmal von der ganzen Mannschaft für euren aufopfern-
den Einsatz!“ 
   
Dieter Wallus 
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Diesjährige Busfahrt der Senioren-Gymnastikgruppe am 23. August 
Die Fahrt führt uns in den Harz. Wir wollen uns einen schönen Tag machen. 
Es sind noch einige Plätze frei, und wir würden uns noch über weitere Mit-
fahrende sehr freuen. 
Das Programm beinhaltet: 
- Glasmanufaktur Harzkristall in Derenburg 
- Mittagessen im Gasthaus “Am Sommerbad“ 
- Halberstädter Dom mit Gästeführer 
- Kaffeerösterei Löper 
Nach der Röstvorführung gibt es Kaffee und Kuchen. 
Reisepreis 59,00 € 
Anmeldung bei Renate Pahl, Tel. 05045/1203 bis spätestens Ende Juli. 
Radfahren in den Sommerferien 
Auch dieses Jahr werden wir wieder Radtouren in den Sommerferien unter-
nehmen. Wir treffen uns montags um 19:00 Uhr am Bahnhof. 
 
Karin Zierholz 
 

 


